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„Gußhausviertel & Freihausviertel“ 
Einladung zu einem Grätzelspaziergang.  

 

Samstag, 24. Mai 2025 

 

Die ehemaligen Vorstädte Wiens sind ein wesentlicher Bestandteil der 

historischen und urbanen Entwicklung der Stadt. Diese Gebiete lagen einst 

außerhalb der Stadtmauer und entwickelten sich im Laufe der Jahrhunderte von 

kleinen Dörfern und Siedlungen zu lebendigen Stadtteilen, bevor sie 1850 in die 

Stadt Wien eingemeindet wurden. Sie bilden heute die Bezirke zwei bis neun 

und zeichnen sich durch ihre individuelle Geschichte und charakteristischen 

Merkmale aus. 

Auf unserem Rundgang durch das historische Gußhaus- und Freihausviertel 

im vierten Wiener Gemeindebezirk (ehemalige Vorstadt Wieden) erkunden 

wir zusammen die faszinierende Geschichte, kulturelle Highlights und 

verborgenen Schätze dieser charmanten Grätzel.  

 

Highlights unseres Rundgangs: 
Die Karlskirche: Eine der prachtvollsten Barockkirchen Europas mit beeindruckender 

Architektur und Geschichte. 

Das Wien Museum: Die neue Glasfassade u. die zusätzlichen Stockwerke schaffen Raum für 

größere Ausstellungen und eröffnen den Besuchern beeindruckende Ausblicke auf die Stadt. 

Die Französische Botschaft: Ein Meisterwerk des Jugendstils und ein Symbol der 

österreichisch-französischen Beziehungen. 

Der Hochstrahlbrunnen: Mehr als nur ein Brunnen – ein Denkmal zur Erinnerung an die 

Errichtung der I. Wiener Hochquellenwasserleitung. 

Die Paulanerkirche: Ein architektonisches Juwel und bedeutender Teil der Wiener 

Barockgeschichte. 

Das Freihausviertel: Erfahren Sie die Geschichte des Freihauses, das einst eines der größten 

Zinshäuser Europas war, und entdecken Sie, wie das Viertel zu einem lebendigen 

Kulturzentrum wurde. 

Der Wienfluss und seine Bedeutung: Vom Mittelalter bis ins 19. Jahrhundert nutzte man die 

Wasserkraft des Wienflusses, um zahlreiche Mühlen zu betreiben. Lassen Sie sich von den 

Geschichten und Sagen rund um den Fluss verzaubern. 

Das Dritte Mann Museum: Tauchen Sie ein in die Filmgeschichte und das Wien der 

Nachkriegszeit. 

 

Route im Detail:  

Treffpunkt: Achtung NEU> Karlskirche – Karlsplatz – 

Schwarzenbergplatz – Technikerstr. – Gußhausstr. – Favoritenstr. – 

Floragasse – Wiedner Hauptstr. – Paulanergasse – Schleifmühlgasse – 

Kühnplatz – Mühlgasse – Margaretenstr. – Heumühlgasse (Mittagspause) –  

Preßgasse (Dritte Mann Museum) – Schleifmühlgasse (Kaffeepause).  
 

Die Führung macht Frau Elisabeth Beranek, Bilanzbuchhalterin/Fremdenführerin. 

(www.touristguide.wien). 

http://www.touristguide.wien/
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09:30 Uhr  Treffpunkt: vor der Karlskirche am Karlsplatz 
 (Führung Teil I: Karlsplatz bis Heumühlgasse) 

12:00 Uhr   Mittagspause mit Speis und Trank –  

 Gasthaus Ubl, Preßgasse 26 (unverbindlich)! 

14:00 Uhr  Fortsetzung des Stadtspaziergangs 
 (Führung Teil II : Besuch des Dritte Mann Museums) 

15:00 Uhr   Kaffeejause im Café Anzengruber, Schleifmühlgasse 19 

 (unverbindlich)! 

16:00 Uhr   Ende der Veranstaltung  

 

Kosten: WIBICO-Mitglieder zahlen € 30,00 und von jedem Gast kassieren wir  

€ 40,00. Der Preis inkludiert: ein Voice2go-System, ev. Eintritte und 

Führungsentgelt sowie die Kaffeejause (Kaffee und Kuchen). 

 

Anmeldung unbedingt erforderlich > maximal 25 Teilnehmer > bitte um 

rasche Anmeldung per E-Mail an wibico@wibico.at oder über unsere 

Homepage! 

 

Anmeldeschluss: 15.05.2025 

 

ACHTUNG >> Abmeldungen bis 15.05.2025 kostenlos – später werden € 50,00 

Unkosten p. P. verrechnet. 

 

Der Vorstand und die Kulturvermittlerin freuen sich auf zahlreiche 

TeilnehmerInnen und sind sicher damit einen weiteren interessanten Kulturtag 

in unserer schönen Stadt bieten zu können.  

 

Wir freuen uns besonders auf Ihr Kommen!  
 

  

Das umgebaute Wien Museum am Karlsplatz.  

mailto:wibico@wibico.at
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Lageplan der Vorstadt Wieden um 1835. 
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Der Freihauskomplex auf der Wieden – Ecke Operngasse/Schleifmühlgasse 1 

 


